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ALLGEMEINE  EINFÜHRUNG

Eine Fremdsprache schon in der ersten Klasse lernen? Ja, warum denn nicht?

Die Leistungsfähigkeit des kindlichen Gehirns wird durch Training erhöht. 
Je häufi ger und intensiver das Kind eine Fremdsprache hört, desto besser wird 
sie erworben. Soziale und sprachliche Kommunikation fördern die Entwicklung 
des Gehirns. Kinder, die  intuitiv und nicht nach Regeln lernen, erwerben eine 
Fremdsprache müheloser und schneller als Erwachsene. Deshalb stehen spielerisches 
Lernen und Handlungsorientierung im Vordergrund unseres Lehrbuches. 

Das Material gliedert sich in folgendeTeile: 

I. Die Teile des Lehrwerks
Band 1 des Lehrwerks „Deutsch macht Spaß“ ist für den Einsatz in der 1. 

Klasse der allgemeinbildenden Schulen in Usbekistan gedacht.
Es besteht aus: 
- einem integrierten Lehr- und Arbeitsbuch
- einem Lehrerhandbuch;
- einer multimedialen Begleitung;
Das Lehrbuch ist in vierzehn Lektionen eingeteilt. Jede der vierzehn Lektionen 

gliedert sich in 2 Seiten, auf der linken Seite ist das  Lehrbuch (LB), auf der rechten 
Seite das Arbeitsbuch(AB)angeordnet.

Der Lernprozess der Kinder wird in den Lektionen von der Kunstfi gur „Felix 
Bär“ begleitet, der als Muttersprachler z.B. in Dialogen und Spielen auftritt. Das 
Lehrbuch enthält zudem farbige Collagen, Bilder und Fotos sowie Spielkarten mit 
Aufgabenstellungen.

Durch eine große Zahl verschiedenartiger Spiele und Aufgaben fördert das 
Lehrwerk   besonders auch die Entwicklung der Sprechfertigkeit und die Fertigkeit 
des Hörens. 

Das Lehrerhandbuch enthält detaillierte didaktische und methodische 
Hinweise zum Aufbau jeder Lektion, sowie Hinweise, welche Arbeitsformen bei 
welchen Bildern, Fotos, Collagen und Spielen sinnvoll sind. Außerdem enthält das 
Lehrerhandbuch Wortschatz und kommunikative Satzstrukturen, die für die Schüler 
neu sind. 
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II. Zeitlicher Rahmen
Im Regelfall benötigt man für jedes Hauptthema 6 Unterrichtsstunden,  

insgesamt 84 Unterrichtsstunden,wovon 14 Stunden der Wiederholung und 
Festigung gewidmet sind.

III. Lernziele 
Die Beschäftigung mit einer Fremdsprache schon zu Beginn der Schulzeit hat 

einen wichtigen Vorteil für die Entwicklung des Schülers. 
Die Schüler sollen ihre emotionale und soziale Kompetenz durch die Begegnung 

mit der Fremdsprache entwickeln. 
Die Schüler sollen ihre Erfahrungen im Umgang mit dem Hören und 

Wahrnehmen sowie mit dem Sprechen der neuen Sprache erweitern.  
Das Lehrwerk ist deshalb besonders auf Lernziele in den Bereichen Hörverstehen 

und Kommunikationsfähigkeit ausgerichtet. Um diese Ziele zu erreichen, enthält 
das Lehrwerk viele Spiele und Minidialoge. 

IV. Lerninhalte
Themenkatalog
• Bekanntschaft
• Alles über mich
• Familie 
• Mein Freund
• Farben
• Spielzeuge
• Umwelt
• Körperteile
• Mein Klassenzimmer
• Zahlen
• Obst und Gemüse
•  Tiere
• Märchenwelt
• Was kann ich tun?

V. Didaktische Hinweise für die Arbeit mit den einzelnen 
Lehrwerkslektionen

Die Methoden müssen kindgerecht auf die Neigung der Schulanfänger zu Spiel 
und körperlicher Aktivität ausgerichtet sein.  

Jede der vierzehn Lektionen gliedert sich in mehrere Unterthemen. Im Zentrum 
der meisten Haupthemen stehen Spiele. Das kindliche Bedürfnis zu spielen und 
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zu handeln, steht im Mittelpunkt. Die Lehrkraft schafft eine entspannte, angstfreie 
Atmosphäre, sie unterstützt die Kommunikation der Kinder untereinander.

Jedes Hauptthema hat einen thematischen Schwerpunkt. Bunte Collagen 
stehen jeweils auf der linken Seite zu Beginn des Themas. Sie führen visuell 
in das Thema ein und dienen dazu, den neuen Wortschatz einzuführen. Auf der 
rechten Seite des Lehrwerks, im Arbeitsbuch (AB), sind  Bilder, Zeichnungen und 
Collagen angeordnet, die die Schüler zum Ausmalen, Ausschneiden oder Basteln 
verwenden können. Sprachdidaktisch steht dabei die Festigung des Wortschatzes 
im Vordergrund. Die Aufgaben im Lehrwerk eignen sich für folgende Sozialformen 
des Unterrichts:

- Einzelarbeit;
- Partnerarbeit;
- Gruppenarbeit;
Das Lehrwerk ist einsprachig aufgebaut. Die zahlreichen Bilder und Collagen 

helfen den Schülern, Gegenstände und Personen mit ihren deutschen Bezeichnungen 
zu verbinden. 

Das Lehrwerk stellt grundlegende Materialien zur Verfügung eine (Lieder 
– CD, eine Handpuppe, „Hand-Bär“, Spielanleitungen  usw.)  Im Unterricht  ist 
grundsätzlich die Abfolge von drei Schritten einzuhalten: 

I. Schritt Einführung: Die Lehrkraft führt die Anweisungen ein, indem sie 
vorspricht und Schüler bzw. Felix Bär ausführen lässt. Alle Schüler machen mit.

II. Schritt. Die neuen Wörter und Satzstrukturen werden mehrmals wiederholt. 
Die Lehrkraft  oder Felix Bär führen die Handlungen zu Beginn aus und die Kinder 
wiederholen, dabei stellt der Lehrer fest, welche Schüler die Strukturen verstanden 
haben.

III. Schritt. In der dritten Phase sollen die Schüler mit dem sprachlichen 
Material spielen. Die Lehrkraft fordert einzelne Schüler auf, etwas zu tun. So steht 
immer der soziale und spielerische Zugang im Vordergrund.  

VI. Multimediale Begleitung
Die multimediale Begleitung enthält die Texte, Dialoge, Videokassette 

und die Animationen, die von den Schülern vertont wurden. Das Multimedia ist 
für den Einsatz im Unterricht gedacht. Die Aufgaben zum Video fi nden Sie im 
Lehrerhandbuch (LHB).      
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Nashriyot litsenziya raqami AI № 154. 14. 08. 2009.
2013-yil 23-iyulda bosishga ruxsat etildi. Bichimi 60x90 1/16. 

Tayms garniturasi. Ofset bosma. 10,0 shartli bosma taboq.  
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